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Am Neujahrstag luden der Musikverein Stadtkapelle e.V. unter seinem neuen ersten Vorsitzen-
den Andreas Stumpp und die Stadt Lauchheim wieder zum traditionellen Neujahrskonzert in die
Alamannenhalle ein. Andreas Stumpp konnte neben den vielen Besuchern auch zahlreiche
Ehrengäste begrüßen. Die musikalische Leitung oblag dem Dirigenten Jürgen Schenk, durch das
unterhaltsame und vielseitige Programm führte gekonnt die aktive Musikerin Jessica Tippner. 
Mit eingebunden ins Programm waren die Ehrungen und Übergaben der Urkunden zur bestan-
denen D1-Prüfung, die Ansprache des ersten Vorsitzenden des Blasmusikverbandes Ostalbkreis,
Hubert Rettenmaier und die Neujahrsansprache von Bürgermeisterin Andrea Schnele, die fol-
genden Wortlaut hatte:

Herzliche Einladung zur Verabschiedung von Ortsvorsteher
Felix Auracher
Bereits heute laden wir die Bürgerschaft aus Lauchheim-Hülen zur Verabschiedung ihres
langjährigen Ortsvorstehers Herrn Felix Auracher am Donnerstag, 9. Februar 2017 um
18.30 Uhr in das Bürgerhaus in Hülen recht herzlich ein.
Näheres folgt.

Andrea Schnele
Bürgermeisterin

Ehrungen bei der Stadtkapelle (v. re. n. li.: Dirigent
Jürgen Schenk, Blasmusikverbandsvorsitzender
Hubert Rettenmaier, Lukas Liesch (10 Jahre aktives
Mitglied), 1. Vorsitzender Andreas Stumpp (30 Jahre
aktives Mitglied), Jessica Tippner (10 Jahre aktives
Mitglied), Otto Burghardt (40 Jahre aktives Mit-
glied, zum Ehrenmitglied ernannt), Gerda Burg-
hardt, Matthias Stumpp (30 Jahre aktives Mitglied)
und Bürgermeisterin Andrea Schnele. 

Der gemeinsame Auftritt des Jugendspielkreises und
der Jugendkapelle mit ihrer musikalisch dargebote-
nen „Muppet Show“ erntete großen Beifall.

Neujahrskonzert des Musikvereins Stadtkapelle e.V. mit Ehrungen
und Neujahrsansprache der Bürgermeisterin

Fotos: Franz Mayer
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Sehr geehrter Herr Stumpp, 
liebe Musikerinnen und Musiker, 
verehrte Ehrengäste, liebe Bürgerinnen und Bürger,
sehr geehrte Gäste und Freunde unserer Stadt,
ich darf Sie im Namen der Stadt Lauchheim ganz herzlich
zum traditionellen Neujahrskonzert begrüßen. Mit
Ihrem Kommen zeigen Sie Ihre Verbundenheit und Ihr
Interesse an der Stadt Lauchheim und dafür bin ich Ihnen
sehr dankbar. 
Ich bin unheimlich stolz, heute hier zum zweiten Mal zu
Ihnen als Bürgermeisterin von Lauchheim sprechen zu
dürfen.
Die Zeit ist etwas Sonderbares, sie ist kostbar und jeder
erlebt sie in seinen persönlichen Lebensumständen sehr
unterschiedlich. Das vergangene Jahr war sehr arbeitsin-
tensiv und anstrengend, aber auch erfolgreich. 
Das Jahr 2016 war geprägt von Bürgerinformation und
Bürgerbeteiligung.
Folgende Themen, die gleichzeitig die Schwerpunkte
Lauchheims darstellen, wurden dabei aufgegriffen:
Beginnen möchte ich chronologisch mit der Informati-
onsveranstaltung zum Bestattungswald am Erbisberg.
Nachdem die Satzung für den Bestattungswald im Janu-
ar 2016 vom Gemeinderat beschlossen und die Genehmi-
gung des Landratsamtes Ostalbkreis erteilt wurde, infor-
mierten Adina Lauer von der Waldruh St. Katharinen am
Bodensee und Erbprinz Carl Eugen von Wallerstein-Oet-
tingen am 01. März zahlreiche Bürgerinnen und Bürger
sowie Gäste im vollbesetzten Bürgersaal in Röttingen.
Offiziell eingeweiht wurde der erste Bestattungswald im
Ostalbkreis mit dem Namen „Waldruh Ostalb“ am 11.
Juni. 
Der nächste Schwerpunkt Lauchheims ist der „Stadtpark
an der Jagst“. Rund 60 Bürgerinnen und Bürger sind zur
Infoveranstaltung in den Bürger- und Sitzungssaal
gekommen. Die Konzeption wurde durch Landschaftsar-
chitekt Andreas Walter vorgestellt. Im Januar 2016
erfolgte die Zusage seitens der LEADER-Aktionsgruppe.
Derzeit warten wir auf die wasserrechtliche Genehmi-
gung des Landratsamtes Ostalbkreis, die für die absch-
ließende Bewilligung durch das Regierungspräsidium
notwendig ist. Gemeinsam mit dem Kultur- und Woh-
nensemble am Oberen Tor entsteht ein einzigartiger
Gesamtkomplex mit Mehrwert für alle Generationen.
Anzumerken ist, dass dieses Projekt nur mit Fördermit-
teln realisiert werden kann. Die finanziellen Mittel wur-
den bereits im Haushaltsjahr 2016 bereitgestellt, die
Umsetzung wird hoffentlich 2017 erfolgen. Auch wenn
die Stadt Lauchheim im Jahr 2017 für die Vorfinanzie-
rung des Baugebiets „Kalvarienberg“ Kredite in erhebli-
chem Umfang aufnehmen muss, sollte dies kein Grund
sein, die Verwirklichung des Startparks in Frage zu stel-
len.
Damit kommen wir zum Topthema Lauchheims: Die
Schaffung und Bereitstellung von Bauplätzen. Die hohe
Wohn- und Lebensqualität zu erhalten und zu stabilisie-
ren ist eines der wichtigsten Ziele meiner Amtszeit. Des-
halb freut es mich sehr, dass wir im Jahr 2016 auch auf
diesem Gebiet bedeutend vorangekommen sind. So hat
der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung im Dezember
ein Lärmschutzgutachten und den Bebauungsplanent-
wurf für einen ersten Bauabschnitt im geplanten Neu-
baugebiet „Kalvarienberg“ vergeben. Voraussetzung
hierfür war die Erstellung eines städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes, das den Bürgerinnen und Bürgern,

Bauinteressenten und Grundstückseigentümern am 25.
Oktober durch die Planer vorgestellt wurde. 
Im Jahr 2016 wurde darüber hinaus eine faunistische
Erhebung und artenschutzrechtliche Prüfung sowie Bag-
gersondagen für die Archäologie und Denkmalpflege
durchgeführt. 
Wie schnell der erste Bauabschnitt tatsächlich umgesetzt
werden kann, hängt maßgelblich davon ab, ob die Stadt
mit allen Grundstückseigentümern eine Einigung bezüg-
lich des Grunderwerbs auf freiwilliger Basis erzielen
kann, oder die Bodenordnung über ein gesetzliches Bau-
umlegungsverfahren geregelt werden muss. Ich bin
zuversichtlich und hoffe auf eine baldige Einigung.
Ein weiteres Topthema Lauchheims ist der „Bären“. Rund
120 Bürgerinnen und Bürger kamen am 16.11. in den Bür-
ger- und Sitzungssaal des Rathauses, um mehr über eine
künftige Nutzung des Areals des ehemaligen Gasthauses
„Zum Bären“ zu erfahren und sich aktiv einzubringen.
Auch heute möchte ich mich nochmals ausdrücklich bei
allen Anwesenden für das große Interesse an der
Zukunft dieser Traditionsgaststätte, sowie bei all denje-
nigen, bedanken, die ihre Gedanken der Stadtverwal-
tung mündlich oder schriftlich übermittelt haben. 
Der Gemeinderat wird sich auf Grundlage der vorliegen-
den Ideen und Vorschläge am 20. Januar 2017 in einer
Klausurtagung mit der weiteren Vorgehensweise befas-
sen.
Absoluter Höhepunkt des Jahres 2016 war am 10. Sep-
tember die Einweihung und Segnung des Kultur- und
Wohnensembles am Oberen Tor. Mit dem Bau von 12
altersgerechten Wohnungen, dem Erweiterungsbau des
Heimatmuseums, dem Ausbau der Scheune zu Wohnun-
gen im Obergeschoss und zur Begegnungsstätte im Erd-
geschoss, sowie der Gestaltung des historischen Innen-
hofs wurde ein wunderbarer Komplex geschaffen.
Mein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle meinem Amts-
vorgänger Werner Kowarsch der als erster Vorsitzender
des Lauchheimer Geschichts- und Altertumsvereins
zusammen mit seinen Vereinsmitgliedern und weiteren
Helferinnen und Helfern aus der Bürgerschaft erhebliche
Eigenleistungen erbracht hat.
Herzlichen Dank an die Concordia Lauchheim: mit ihrem
etwas anderen Adventskonzert haben Sie die Begeg-
nungsstätte und den Innenhof zu einem vorweihnachtli-
chen Ort mit besonderem Flair verwandelt.
Die Möbel und die Küche für die Begegnungsstätte sind
bestellt. In einer der nächsten Sitzungen wird sich der
Gemeinderat mit der Nutzugsrichtlinie und den
Gebühren für die Begegnungsstätte befassen. Sollten Sie
Interesse an einer Nutzung haben, können Sie sich
bereits jetzt an das Stadtbauamt wenden.
Stichwort Stadtbauamt: Dieses wurde in 2016 neu
geschaffen und mit Stadtbaumeister Wolfgang Köpf
sowie Alexandra Baier besetzt. Darüber hinaus wurde
mein Vorzimmer insbesondere für laufende Angelegen-
heiten im Kindergartenbereich mit Silke Bauer personell
verstärkt. Hier gilt mein außerordentlicher Dank dem
Gemeinderat. Zahlreiche Aufgaben sind in den letzten
Jahren dazugekommen. Diese erfordern auch personelle
Ressourcen. Mit dieser Rathausmannschaft sind wir nun
für die kommenden Aufgaben gut gerüstet.
Die Kinderbetreuung war auch in 2016 ein Schwerpunkt
meiner Arbeit. Unsere Kinder sind unsere Zukunft!



3

Deswegen war und ist die gezielte Unterstützung von
Familien mit Kindern ein Schwerpunkt meines kommu-
nalpolitischen Handelns. Der Kindergartenbedarfsplan
wurde aktualisiert und erstmals im Gemeinderat als Plan
mit Belegungszahlen und Ausblick bis 2019 vorgestellt. 
Derzeit stehen in der Gesamtgemeinde 227 Plätze in 10,5
Gruppen zur Verfügung. Der Kindergarten Regenbogen
in Hülen erweitert nicht nur sein Platzangebot ab Febru-
ar 2017 um eine 1/2 Gruppe auf 1 1/2 Gruppen sondern
weitet auch die Öffnungszeiten von 7 bis 14 Uhr aus.
Obwohl die Kooperation mit der Lebenshilfe Wasseral-
fingen beendet wurde, wird Inklusion dort gelebt und
gefördert. 
Im Kindergarten St. Gangolf ist ab Januar eine Ganzta-
gesbetreuung von 7 bis 16 Uhr für Kinder ab 2 Jahren
möglich. 
Das Ergebnis der Bedarfsplanung lässt sich folgender-
maßen zusammenfassen:
- In den Ortschaften Hülen und Röttingen reichen die

Betreuungsplätze aus.
- Im Hauptort Lauchheim benötigen wir für die Kita

mindestens eine zusätzliche Gruppe. 
Dieser Bedarf soll kurzfristig durch die Schaffung eines
Waldkindergartens gedeckt werden. Hierzu findet zeit-
nah eine Informationsveranstaltung statt. Langfristig ist
die Erweiterung der Kita Kolibri in Lauchheim angedacht. 
Mein ganz besonderer Dank gilt allen, die in der Kinder-
betreuung in der Gesamtgemeinde tätig sind, insbeson-
dere den pädagogischen Fachkräften, den Verantwortli-
chen der katholischen Kirche, dem Gemeinderat und der
Stadtverwaltung. 
Die Sicherung und Stärkung des Schulstandorts hat ober-
ste Priorität. Im Jahr 2016 fand zum ersten Mal ein
Workshop zur Schulentwicklung auf Schloss Kapfenburg
mit Vertretern der Schule, der Stadt, der Lehrer und der
Eltern statt. Das Ergebnis ist die Einrichtung eines Schul-
stammtisches, der bereits zweimal stattgefunden hat. 
Herzlichen Dank an die Schulleitung, das gesamte Leh-
rerkollegium sowie allen ehrenamtlich Tätigen.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
kommen wir zu den beiden Traditionsfesttagen Lauch-
heims: Fronleichnam und Stadtfeiertag.
Beim Großen Zapfenstreich wurde Fähnrich Joachim
Kurz nach 55 Jahren aktiver Zugehörigkeit aus der Bür-
gerwehr verabschiedet und zum Ehrenmitglied ernannt.
Eine besondere Ehrung wurde Stadthauptmann Peter
Preissler zuteil. Er steht seit 30 Jahren als Kommandant
der Bürgerwehr vor und gehört seit 25 Jahren dem Lan-
deskommando der württembergisch-hohenzollerischen
Stadtgarden und Bürgerwehren an. Herzlichen Glück-
wunsch den beiden Jubilaren. 
Am Stadtfeiertag wurde an den ehemaligen, langjähri-
gen Vorsitzenden des Geschichts- und Altertumsvereins
Peter Maile die Stadtmedaille für besondere Leistungen
verliehen. Dankbar sind zahlreiche Vereine und Institu-
tionen über die Ausschüttung von 13.500 Euro aus der
Hermann-Hackspacher-Stiftung. 
Außerdem fand zum Stadtfeiertag erstmals ein Malwett-
bewerb für Kinder und Jugendliche mit dem Thema
„Was gefällt mir besonders an Lauchheim“ statt. Die Sie-
gesbilder der beiden Altersgruppen zeigen die Deut-
schorden-Schule und das Rathaus.

Aus wirtschaftlicher Sicht war auch das Jahr 2016 für
Lauchheim ein erfolgreiches Jahr. Vielen Dank an die
Gewerbetreibenden für ihre Treue zu Lauchheim, für die
Sicherung der Arbeitsplätze und für die vielen baulichen
Investitionen. 11 Jahre Praxis Berzellis, 25 Jahre HS
Schoch GmbH, 30 Jahre Salon Liane, Eröffnung der
neuen Fahrzeughalle der Firma Butz und die Erweiterung
der Firma Sumitomo Electric GmbH zeigen die Attrakti-
vität des Standorts Lauchheim. 
Darüber hinaus wurden im Gemeinderat die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung der
Firma Kiener und die Umsiedlung der Firma Lutz geschaf-
fen. Mein Dank gilt damit einhergehend auch dem
Gewerbe- und Handelsverein für die tatkräftige Unter-
stützung und erfolgreiche Zusammenarbeit sowie für die
alljährliche Ausrichtung des Weihnachtsmarktes.
Dass die kleinste, aber schönste Stadt im Ostalbkreis
allerhand vorzuweisen hat, wurde auch im vergangenen
Jahr 2016 bewiesen:
- Die Schülermannschaft der Deutschorden-Schule siegt

bei der Mini-EM in Waldstetten. 
- Ingeborg Stumpp hat sich mit ihrem Hund zur Bun-

dessiegerprüfung qualifiziert. 
- Steffen Brauchle ist alter und neuer Landesmeister im

Pony-Vierspänner-Fahren und holt die Goldmedaille
an der Deutschen Meisterschaft im Zwei-Spänner-Fah-
ren.

- Das Team Schoch wird zum 7. Mal Europameister im
Truck-Trial.

- Michael Brauchle holt mit der Mannschaft die Bronze-
Medaille bei der Weltmeisterschaft.

Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner! Wir sind stolz
auf Sie. 
Bekannt ist Lauchheim auch durch Schloss Kapfenburg.
Das jährliche Festival auf Schloss Kapfenburg mit dem
Feuerwerk am Eröffnungsabend ist ein absolutes High-
light. Weitere Berührungspunkte ergeben sich u. a. durch
die standesamtlichen Trauungen im Rittersaal, durch das
erstmals gemeinsam veranstaltete Benefizkonzert, durch
die Schlossgartenträume und durch das Schulprojekt
„Piccolino“.
Schloss Kapfenburg hat auch Gerlinde Kretschmann, der
First Lady von Baden-Württemberg bei ihrem Besuch in
Lauchheim beeindruckt.
Hohen Besuch hatten wir auch durch Landrat Pavel, der
im Rahmen eines Gemeindebesuches im Bürgergespräch
Rede und Antwort stand. 
Überregionales Interesse erfuhr Lauchheim im Jahr 2016
durch die Unterschriftenaktion „Ein Licht für Lauch-
heim!“ Eine Liste mit 1.390 Unterschriften wurde auf
dem Rathaus abgegeben. Im Juni beschloss der Gemein-
derat die Straßenbeleuchtung ab dem 01. Juli wieder
ganznächtig brennen zu lassen und gleichzeitig durch
den Einsatz bzw. Austausch von Energiesparlampen
Kosten zu kompensieren. Aus meiner Sicht ein guter
Kompromiss in einer emotionalen Aufgabenstellung.
In Hülen, das sich im Flurneuordnungsverfahren befin-
det, wurde entlang der Steinbruchtrasse ein neuer
Fußweg angelegt, der Standort für die Altglascontainer
verlegt und durch Initiative der Dorfgemeinschaft Hülen
am Rathaus ein Defibrillator angebracht.
Der Rückbau des Munitionsdepots ist immer noch nicht
abgeschlossen, konnte aber zumindest vertraglich gere-
gelt werden. 
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Am 26. April 2016 fand der Spatenstich zum Neubauge-
biet Wiesenweg IV statt. Seit Oktober stehen nun 17 Bau-
plätze zur Verfügung. 5 Plätze wurden bereits verkauft,
das erste Baugesuch eingereicht. 
Ab Februar 2017 hat Hülen einen neuen Ortsvorsteher:
Andreas Walter wird dann die Geschicke Hülens leiten. 
Röttingen hatte im letzten Jahr allen Grund zum Feiern.
Los ging es im Januar mit der Einweihung des Pfarrhau-
ses, welches über MELAP PLUS gefordert wurde. Dank
gilt allen Beteiligten, den vielen Ehrenamtlichen, den
fleißigen Helferinnen und Helfern sowie den Spendern.
Seit April ist im Alten Rathaus eine Verkaufsstelle einge-
richtet. Jeden Samstag können Backwaren und Metzge-
reiprodukte gekauft werden. 
Höhepunkt in der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr
Abteilung Röttingen war sicherlich die Fahrzeugweihe
des neuen wasserführenden Tragkraftspritzenfahrzeugs
am 16. Oktober als Nachfolger des 37 Jahre alten Fahr-
zeugs.
In den sogenannten „vordringlichen Bedarf“ des vom
Bundestag beschlossenen Bundesverkehrswegeplans
2030 hat es die neue B 29 Trasse geschafft, die von der
Röttinger Höhe nach Nördlingen führen soll. 
Durch die Wahl von Wolfgang Steidle zum Ersten Bür-
germeister der Stadt Aalen, übernahm Xaver Neher den
Vorsitz im Gutachterausschuss der Stadt Lauchheim und
Oskar Schiele wurde zum stellvertretenden Ortsvorste-
her von Röttingen gewählt. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
eine kommunale Bilanz wird nicht von einer Person
getragen. Sie ist vielmehr Ausdruck guter Zusammenar-
beit zahlreicher Kräfte. So durfte ich in den ersten 1 1/2
Jahren viel Verständnis, aktive Mitarbeit und Unterstüt-
zung erfahren, wofür ich mich heute bei Ihnen allen ganz
herzlich bedanke. 
Namentlich bedanke ich mich zuallererst bei allen mei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Die unglaubliche
Fülle an Aufgaben kann nur mit starken Amtsleitungen
und engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
erfolgreich erledigt werden. 
Mein nächster Dank gilt dem Gemeinderat. Ein arbeitsin-
tensives Jahr liegt hinter uns. Durch eine konstruktive,
faire und ergebnisorientierte Zusammenarbeit ist es uns
gelungen, viele Dinge auf den Weg zu bringen. Ich hoffe
und wünsche mir eine für Lauchheim erfolgreiche Fort-
setzung unserer Arbeit. 
Auch in den Ortschaften wurde viel erreicht. Dank gilt
hier den Ortsvorstehern und den Ortschaftsräten.
Mein nächster Dank gilt unserem Landrat Klaus Pavel
sowie unseren Abgeordneten. 
Eine kommunale Bilanz ist insbesondere aber auch
gekennzeichnet durch eine starke Vereinsarbeit und ein
großes bürgerschaftliches Engagement. 
Dank gilt meinen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
und dem Roten Kreuz, der Bürgerwehr mit Musikzug,
den Kirchen, der Katholischen Sozialstation St. Elisabeth
sowie dem Altenpflegeheim und vor allem den Vereinen,
die unheimlich viel geleistet haben. Beispielhaft nenne
ich einige Highlights:
Im Bürger- und Sitzungssaal hat Landrat Pavel im Rah-
men einer Kirchenmusikalischen Matinee die Zelter-Pla-
kette an den Kirchenchor St. Petrus und Paulus Lauch-
heim verliehen. 

Im Jahr 2016 feierte der Kleintierzuchtverein im Rahmen
der Kreisjungtierschau 40jähriges Jubiläum der Jugend-
gruppe. 
Elisabeth Schwindhammer erhielt die Ehrenurkunde zur
Ernennung als Ehrenbrauchtumerin. 
Im Rahmen der Rieser Kulturtage fanden in der Gesamt-
gemeinde das Konzert mit dem Klappstuhlorchester auf
Schloss Kapfenburg, das Frühjahrskonzert des Musikver-
eins in der Alamannenhalle sowie das Veeh-Harfen Bene-
fizkonzert im Bürger- und Sitzungssaal zugunsten der
Wachkoma Aktiv-Pflege Bopfingen statt. 
Besonders gefreut habe ich mich über das Engagement
der Maibaumfreunde Lauchheim unter Federführung
von Matthias Stumpp, die auf dem Marktplatz einen
wunderschön gestalteten Maibaum aufgestellt haben.
Dank gilt auch der Concordia Lauchheim für die Durch-
führung des dazu passenden Maibaumfestes. 
Herzlichen Dank gilt an dieser Stelle auch an die Bevölke-
rung, die mit ihren Besuchen zum Gelingen der Feste bei-
tragen. 
Im Jahr 2016 hat sich die Initiative Integration um Dr.
Bernreiter gegründet: Sie hat sich zum Ziel gesetzt, Asyl-
suchende und Neubürger mit Migrationshintergrund in
deren Situation besonderer sozialer Herausforderung zu
begleiten und Ihnen das (Ein-) Leben zu erleichtern.
Herzlichen Dank für Ihr Engagement.
Eine besondere Ehrung durfte ich in der Dezembersit-
zung des Gemeinderates vornehmen: Für die Rettung
eines jungen Tennisspielers aus einer lebensbedrohlichen
Lage durch Reanimation am 01.07. auf einem Tennisplatz
in Heidenheim/Brenz wurde Frau Beatrix Heldt geehrt.
Meine sehr verehrten Damen und Herren,
vielen Personen habe ich zu Recht gedankt. Mein ganz
persönlicher Dank gilt meiner Familie, allen voran mei-
nem Mann Martin und meinen Töchtern. Vielen Dank für
eure Unterstützung. 

Liebe Anwesende,
das Jahr 2017 ist nicht nur für die Weltpolitik, für Europa
und Deutschland sondern insbesondere auch für Lauch-
heim ein wichtiges und bedeutendes Jahr.
Am 15.12.2016 wurde der Haushaltsplan für das Jahr
2017 eingebracht. Im Januar 2017 soll er verabschiedet
werden. Es ist zwar ein mächtiges aber solides Zahlen-
werk, das die finanzielle Basis für die zahlreichen Aufga-
ben und Herausforderungen der nächsten Jahre dar-
stellt.
Oberst Priorität hat das Bestreben zur Schaffung von
Bauplätzen. Dafür muss die Stadt in Vorleistung gehen
und den Grunderwerb sowie die Erschließung vorfinan-
zieren. Die Verschuldung der Stadt Lauchheim wird des-
halb zwar stark ansteigen, kann aber dann durch Bau-
platzverkäufe wieder reduziert werden. 
Die Umsetzung eines Waldkindergartens sowie die Pla-
nung der Erweiterung der Kita Kolibri sind Investitionen
in die Zukunft Lauchheims. 
Eine große Herausforderung für 2017 stellen die Themen
Halle und Bären dar. Der Gemeinderat hat in 2016 einen
Grundsatzbeschluss zum Abriss der Alamannenhalle und
Bau einer zweiteiligen Mehrzweckhalle gefasst. In der
Klausurtagung im Januar wird die weitere Vorgehens-
weise festgelegt. 
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Ein Megathema für die Zukunftsfähigkeit Lauchheims ist
der Auf- und Ausbau einer leistungsfähigen und glasfa-
serbasierten Kommunikationsinfrastruktur. Mithilfe von
Fördergeldern des Landes und der Übernahme der
Kosten des Backbone-Netzes durch den Ostalbkreis soll
in den kommenden Jahren ein lückenloses, und ausfallsi-
cheres Backbone-Netz entstehen und der Ausbau auch in
Lauchheim angegangen werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die Weiterentwicklung Lauchheims gilt es, auch in
Zukunft die Weichen richtig zu stellen. Dazu benötige ich
das größte Kapital Lauchheims – Sie – die Menschen mit
ihrer Kompetenz und Kreativität. Erst durch Ihre Mitwir-
kung, durch Ihr Engagement, kann Lauchheim die Her-
ausforderungen der Zukunft meistern. Nur gemeinsam
können wir die zahlreichen Aufgaben in Angriff nehmen.
Ich bitte Sie daher auch im neuen Jahr 2017 um ihr Ver-
trauen, um ihre Unterstützung und Mithilfe. 

Persönlich sowie im Namen des Gemeinderates, der Orts-
vorsteher, der Ortschaftsräte sowie meiner Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter wünsche ich uns deshalb viele
gute Begegnungen und eine gute Gemeinschaft, die
gemeinsam unsere Gemeinde voranbringt. 
Außerdem ein friedvolles Jahr 2017, eine glückliche und
gesunde Zeit, viel Erfolg und Gottes reichen Segen für
uns und unsere Heimat Lauchheim. 
Ich freue mich auf die kommenden Aufgaben! 2016 hat
uns gezeigt, dass wir Miteinander vieles erreichen kön-
nen. Lassen Sie uns auch 2017 gemeinsam anpacken und
unsere Gemeinde gestalten. Mit Leidenschaft und Kom-
petenz stehe ich gerne an Ihrer Seite.
Vielen Dank für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit.

Herzliche Einladung der Senioren zur CMT 2017
Wie bereits im letzten Stadtanzeiger angekündigt,  sind auch dieses Jahr wieder alle
Seniorinnen und Senioren zum Besuch der CMT in Stuttgart recht herzlich eingeladen.
Auf der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und Freizeit. Entdecken Sie
Ihren nächsten Traumurlaub und alles, was dazugehört: Länder, Regionen, Städte, Natur, Abenteuer, Action,
Caravans, Reisemobile, Equipment, Adressen, Insidertipps und günstige Messeangebote. Genießen und erleben
Sie Urlaubsstimmung bei internationaler Folklore, kulinarischen Köstlichkeiten und unterhaltsamen Shows. Was
auch immer Sie in Ihrem Urlaub erleben wollen, die besten Ideen und Angebote finden Sie auf der CMT 2017.
Wir fahren am Dienstag, 17. Januar 2017 mit dem Metropol-Ticket der Bahn ab Bahnhof Lauchheim um 9.00
Uhr ab, zurück sind wir voraussichtlich gegen 20.00 Uhr. 
Kosten: 15 Euro (für Bahnfahrt und Eintritt zur CMT).
Es sind noch Plätze frei, bei Interesse sollten Sie sich bitte bei Frau Thaler, Tel. 85-11 anmelden. 

Neubestellung und Verpflichtung des Gutachterausschusses erfolgt
Am 22.12.2016 konnte Bürgermeisterin And-
rea Schnele die am 17.11.2016 vom Gemeinde-
rat auf die Dauer von vier Jahren neu gewähl-
ten Mitglieder des Gutachterausschusses der
Stadt Lauchheim förmlich bestellen und zur
gewissenhaften und unabhängigen Erfüllung
ihrer Aufgaben verpflichten.
Der Gutachterausschuss erstattet im Wesentli-
chen Gutachten über den Verkehrswert von
bebauten und unbebauten Grundstücken
und ermittelt im zweijährigen Turnus die ört-
lichen Bodenrichtwerte.

Bild (v.li.n.re.): Geschäftsstellenleiter Hubert
Stenzenberger, stellv. Vorsitzender und Gut-
achter Xaver Neher, Gutachter Marcel
Häußler, Gutachter Robert Jakob und Bürger-
meisterin Andrea Schnele.
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Baumaßnahmen 2016
Rückblickend ein kleiner Auszug der Projekte, bei denen auch der städtische Bauhof unterstützend oder
federführend tätig war:

Entschlammung der Rückhaltebecken Feuerweiher
und Leimental 

Kanalsanierung
Oberes Tor mit Verschluss
Schachtbauwerk 

Neubau zweiter Rettungs-
weg Deutschorden-Schule
mit Herstellung eines
Fluchtturmes und Rauch-
schutzmaßnahmen

Straßensanierung 
Hettelsberger Weg

Verlegung des Altglascontainerstandortes in Hülen

Erweiterung RÜB Gartenstraße mit messtechnischen Ein-
richtungen und Verlegung der Schaltschrankanlagen

Neubau einer Waschplatte mit Leichtstoffabscheider für
den Bauhof und die Feuerwehr

Einbau eines Abstell- und Lagerraumes in der Kapfen-
burgschule



7

Weitere Flüchtlinge in Lauchheim in der Hauptstraße 17 untergebracht
Kurz vor Weihnachten hat die Stadt Lauchheim die ihr
vom Landratsamt im Wege der Anschlussunterbrin-
gung zugeteilten Flüchtlinge in den von ihr angemie-
teten Wohnungen im Erdgeschoss der Hauptstraße 17
(ehem. Postagentur) untergebracht.
Bei den Flüchtlingen, die im Amtszimmer von Bürger-
meisterin Schnele begrüßt wurden (siehe Bild), han-
delt es sich um eine fünfköpfige Familie, die in 2013
ihre Heimat im Kosovo verlassen mussten, nach
Deutschland kamen und zuletzt in der Gemein-
schaftsunterkunft für Flüchtlinge in Oberkochen
untergebracht waren. Der Vater verrichtet in gering-
fügiger Beschäftigung Hausmeisterdienste in Aalen,
die jüngste Tochter geht in die Kindertagesstätte St.
Maria und der ältere Sohn und dessen Schwester
besuchen den Unterricht in der Deutschorden-Schule.

Der alleinstehende Flüchtling aus Nigeria lebt seit 2014 in Deutschland und war zuletzt in der Gemeinschaftsun-
terkunft für Flüchtlinge in Aalen-Wasseralfingen untergebracht. Er arbeitet in Vollzeit in einem gewerblichen
Betrieb in Unterschneidheim.
Mitte Januar wird der Stadt Lauchheim ersatzweise ein Flüchtling aus Indien zugeteilt, der in der Flüchtlingsun-
terkunft in der Oberen Bleichstraße 21 untergebracht wird.
Wir heißen alle Flüchtlinge sehr herzlich willkommen und wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt und
eine erfolgreiche Integration in unserem Städtchen.
Außerdem bedanken wir uns ganz herzlich bei der Familie Ziegelbaur für die mietweise Überlassung ihrer umge-
bauten und sanierten Räumlichkeiten in der Hauptstraße 17.

Gute Wintersportbedingungen am Siebenzwergenberg und auf Markung Hülen

Natureisbahn des Pferdesportvereins Schloss Kapfenburg e.V. in Hülen in Betrieb
Die Schneefälle und die sehr frostigen Temperaturen der vergangenen Woche ermöglichten allen Wintersport-
lern, über das Wochenende per Schlitten und/oder per Ski am „Siebenzwergenberg“ im Leimental in Lauchheim
sowie in Hülen am Skilift, am benachbarten Schlittenhang und auf der Loipe ihrem Vergnügen nachzugehen.
Nach den kalten Tagen konnte darüberhinaus auch die Natureisbahn in Hülen hinter der Reithalle im Kugeltal
ihren Betrieb aufnehmen. Sofern die kalten Temperaturen anhalten, wird die Bahn gepflegt werden können.
Schlittschuhe können nicht gemietet werden. Die Größe der Bahn erlaubt es auch, sich dort im Eisstockschießen
zu üben. Um die Eisläufer nicht zu stören, sind hierfür besondere Anmeldungen empfohlen. Kontaktpersonen:
Reinhard Alleze, Tel. 0175/ 8075669 oder Felix Auracher, Tel. 0151/19410073. Über die Befahrbarkeit wird Sie der
PSV über die Tagespresse auf dem Laufenden halten.

(Foto: Peter Kloschek): Am Schlittenhang beim Skilift
Kapfenburg

Bild (50er Jahre, Stadtarchiv): Skifahrer am Sieben-
zwergenberg.
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Am t l i c h e  
B e k a n n t m a c h u n g e n

NACHRUF

Mit den Angehörigen trauern wir um

Herrn Xaver Brenner
Herr Brenner wurde am 2. Mai 1963 bei der Stadt Lauchheim als Stadtarbeiter
und Pflanzenschutzwart eingestellt. Von 1965 an war er zusätzlich für Son-
deraufgaben im damaligen Farrenstall zuständig und musste dort auch die
Heizung bedienen. Als Nachfolger von Josef Wieland übernahm Xaver Bren-
ner 1974 die Arbeit des Totengräbers bis zur Übernahme im Herbst 1993 durch
die Firma Walter. Als zuverlässiger und ruhiger Mitarbeiter war „Xaver“ nicht
nur als Stadtarbeiter und Totengräber, sondern auch als Wasseruhrenableser,
Beleuchter, Böllerschütze und Baumwart der Bevölkerung gut bekannt.
Im Dezember 1996 wurde Xaver Brenner in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Den Angehörigen gilt unser herzliches Beileid. Wir werden den Verstorbenen als treuen Mitarbeiter in bester
Erinnerung behalten.
Er ruhe in Gottes Frieden.
Für die Stadt, den Gemeinderat und die städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Andrea Schnele
Bürgermeisterin

Gemeindeverwaltungs- und Wasserver-
sorgungsverbandes Kapfenburg
EINLADUNG
zu der am Montag, den 16. Januar 2017 um 18.00 Uhr
im Bürgersaal der Gemeinde Westhausen stattfinden-
den Sitzung des
Gemeindeverwaltungs- und Wasserversor-
gungsverbandes Kapfenburg
Bitte beachten:
Vorab findet eine Besichtigung der Ende 2016 abge-
schlossenen Baumaßnahme am Wasserwerk, Aufbau
Pultdach mit Photovoltaikanlage, statt.
Treffpunkt am Wasserwerk Westhausen ist um 17.30
Uhr. 
T A G E S O R D N U N G:
TOP 1) Verabschiedung der Haushaltssatzung, des

Haushaltsplans und des Wirtschaftsplans
2017

TOP 2) Brunnen Lauchheim
* Weitere Vorgehensweise

TOP 3) Verbandsjubiläum 2017 – 25 Jahre Wasser-
versorgung
* Planung Tag der offenen Tür

TOP 4) Anfragen, Bekanntgaben, Verschiedenes
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
Lauchheim, den 22.12.2016
Schnele
Verbandsvorsitzende

Einladung zur öffentlichen
Ortschaftsratsitzung in Lauchheim-
Hülen am 25. Januar 2017
Unsere erste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats
Lauchheim-Hülen findet am Mittwoch, den 25.
Januar 2017 um 19.00 Uhr im alten Rathaus in
Hülen statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Verpflichtung von Herrn Andreas Walter 

zum Ortsvorsteher in Hülen
TOP 3: Baugesuche
TOP 4: Flurbereinigung Hülen

hier: Verkehrsmäßiger Beschilderungsplan  
TOP 5: Verschiedenes und Bekanntgaben
Felix Auracher, Ortsvorsteher

Freiwillige Feuerwehr / Gesamtwehr

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Unsere Jahreshauptversammlung findet am Freitag,
den 20.01.2017 um 19.00 Uhr im Gasthof „Alte Post“
in Lauchheim-Hülen statt.
Die Tagesordnung kann der persönlichen Einladung ent-
nommen werden.
Ich bitte um möglichst vollzählige Teilnahme in Ausgeh-
uniform.
Wünsch, Kommandant
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G OA

Ablesen der Wasserzähler zum
15.01.2017 - Rücksendung
Ihrer Ablesekarte
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, den Was-
serzähler abzulesen und die Ablesekarte in den Brief-
kasten einzuwerfen.
Für Ihre Mitarbeit bedanken wir uns ganz herzlich.

Einrichtung der Grundbucheinsichtstelle
auf dem Rathaus / Grundbuchabschriften
können beantragt werden
Mit der Neuordnung des Grundbuchwesens in Baden-
Württemberg wurde am 22.08.2016 das beim Notariat
Lauchheim eingerichtete Grundbuchamt der Stadt
Lauchheim aufgehoben. Seit diesem Zeitpunkt wird das
Grundbuchamt zentral beim Amtsgericht in Schwäbisch
Gmünd, Heugenstraße 5, 73525 Schwäbisch Gmünd, Tel.
07171/79690, geführt. Wir berichteten im Stadtanzeiger
am 16.06.2016 darüber. Unabhängig davon bleibt das
Notariat Lauchheim noch bis 31.12.2017 im Obergeschoss
der Bopfinger Straße 2 bestehen.
Um den Lauchheimer Bürgerinnen und Bürgern weiter-
hin eine kompetente Beratung in Grundbuchfragen
gewährleisten zu können, wurde bei der Stadtverwal-
tung Lauchheim eine Grundbucheinsichtsstelle eingerich-
tet. Allerdings weisen wir besonders darauf hin, dass
diese Stelle eine reine Auskunftsstelle ist und darüber-
hinaus keinerlei Aufgaben des Grundbuchamtes aus-
führen kann und darf. Für die Einsichtnahme in das elek-
tronische Grundbuch und für kostenpflichtige (beglau-
bigte oder unbeglaubigte) Abschriften daraus muss der
Antragsteller ein berechtigtes Interesse nachweisen.
Ihre Ansprechpartnerinnen auf dem Rathaus während
der bekannten Öffnungszeiten sind Frau Anita Liesch,
Frau Monika Krabler und Frau Elisabeth Surek (Tel. 85-0).

Wartung Straßenbeleuchtung
In der Woche vom 23.01.2017 – 27.01.2017 wird tur-
nusgemäß die Straßenbeleuchtung in Lauchheim, Hülen
und Röttingen überprüft. 
Sollten in Ihrem Wohngebiet Straßenleuchten defekt
sein, bitten wir Sie, dies bis 20.01.2017 unserem Bauho-
fleiter Herrn Herpich unter Telefonnummer
0173/3015070 mitzuteilen.

Verloren / Gefunden
Mitte Dezember 2016 wurde in der Hauptstraße ein lila-
farbener Kinderschuh Gr. 22 der Marke „superfit“ gefun-
den.
Am 27. Dezember 2016 wurde auf dem Gehweg in der
Hauptstraße 25 ein „Audi-Autoschlüssel“ gefunden.
In der Hauptstraße (beim „Oberen Tor“) wurde am
02.01.2017 ein Schlüssel an einer roten Schnur gefunden. 
Die Verlierer können die Sachen im Rathaus, OG, Zimmer

2 bei Fr. Liesch / Fr. Krabler abholen.
Am 06.01.2017 ist im Schlehenweg 5 in Hülen ist eine
Katze zugelaufen. Die Katze ist ca. 3/4 Jahr alt, gelb-
schwarz getigert und hat ein weißes Kinn und einen

Christbaumabfuhr
Am 13. Januar führt die GOA die Weihnachtsbaum-
Sammlung in unserem Gemeindegebiet durch. Die
Abfuhr startet schon morgens um 7 Uhr. Darum ist es
vorteilhaft, die Bäume spätestens am Vorabend zu fol-
genden Sammelplätzen zu bringen:
Sammelplätze Abfuhr:
Hülen, Bolzplatz Aalener Gasse (Spielwiese)
Lauchheim, Gartenstraße bei Grüncontainer und Tuch-
wasen
Röttingen, Festplatz an der Schulstraße.
Die Weihnachtsbäume können auch an den Grünabfall-
containern auf den Wertstoffhöfen abgegeben werden.
Die Bäume müssen von allem Weihnachtsschmuck
befreit sein. 
Künstliche Bäume (Plastiktannen), oder Bäume, von
denen der Schmuck nicht entfernt werden kann, können
durch die Sperrmüllabfuhr entsorgt oder gegen Gebühr
auf einem Wertstoffhof mit Kasse abgegeben werden.
Weitere telefonische Entsorgungs-Auskünfte gibt die
GOA unter den Telefonnummern 07171/ 1800-555.

Altpapiersammlungen
Nachstehend sind die Termine der 
Altpapiersammlungen für das 
1. Halbjahr 2017 aufgeführt:
01. April 2017 Deutschorden-Schule Lauchheim
24. Juni 2017 Karnevalsverein „Bettelsack Narra“
Mitgenommen werden:
Altpapier: Dazu gehören Zeitungen, Kataloge, Schreib-
und Büropapiere u. ä.
Kartonagen: Sofern sie nicht als Sammelbehälter für
das Altpapier dienen, sollen sie auseinandergefaltet und
flachgedrückt sein.
Reißwolf- oder Knüllpapier: Es muss windsicher in ver-
schlossenen Papiersäcken oder Kartons verpackt sein.
Plastiksäcke sind nicht zugelassen.
Das Papier ist am Abholtag bis spätestens 7.00 Uhr
windsicher und handlich gebündelt bzw. in Kartonagen
verpackt zur Abfuhr bereitzustellen.

   
 

      
      

 
       
            

   
          

          
        

Haushaltshilfe für Reinigungsarbeiten 
im Privathaushalt gesucht

in Lauchheim für ca. 2-3 Std./Woche.
Tel.: 0 73 63 / 9 54 49 79 (AB)
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K u l t u r e l l e s

Alamannenmuseum Ellwangen
Sonderausstellung „Mit Hightech auf den Spuren
der Kelten“ endet am Sonntag
Nur noch bis zum kommenden So., 15.1., ist im Alaman-
nenmuseum die Sonderausstellung „Mit Hightech auf
den Spuren der Kelten“ zu sehen. Die gemeinsam vom
Keltenmuseum Hochdorf und dem Landesamt für Denk-
malpflege im Regierungspräsidium Stuttgart konzipierte
Ausstellung zeigt, dass Archäologie heute nicht nur Wis-
senschaft mit dem Spaten ist, sondern auch modernste
Technik einsetzt.
Alamannenmuseum auf der CMT 2017 in Stuttgart
Das Alamannenmuseum ist am Sa., 14.1., und So., 15.1.,
mit drei Alamannendarstellern auf der Aktionsfläche der
Schwäbischen Alb auf der Tourismusmesse CMT in Stutt-
gart vertreten. Während ein alamannischer Gefolg-
schaftsherr des 6. Jahrhunderts mit wohlklingendem Lei-
erspiel seine Ausstattung präsentiert und dabei auch
Kostproben eines Honigbiers anbietet, wie es vor weni-

Speiseplan gültig vom 16.1. bis 20.1.2017

Montag: Geschnetzeltes mit Kroketten und Salat 
Dienstag: Rindergulasch mit Reis 
Mittwoch: Kartoffelgratin mit Gemüse 
Donnerstag: Rahmsteak mit Spätzle mit Salat 
Freitag: Hähnchenschlegel mit Kartoffelsalat 
Eine Liste mit den Allergenen kann eingesehen werden!

S c h u l e

Deutschorden-Schule Lauchheim
5er in AktionGleich in der ersten Schulwoche erhielten
die beiden fünften Klassen im Rahmen der Lernbaustei-
ne außerschulischen Expertenbesuch. Frau Diemer fertig-
te passend zum Schuljahresmotto „DOS goes fresh“
einen gesunden Frühstücksdrink und Fruchtquark
gemeinsam mit den Schülern an. Nachdem genügend
Obst klein geschnitten war, wurde dieses mit Orangen-
saft und Haferflocken im Thermomix zu einem leckeren
Frühstücksdrink vermengt. Auch der zweite Frühstücks-
bestandteil war schnell hergestellt. Quark, gefrorene
Waldfrüchte und ein kleines bisschen Vanillezucker erga-
ben zerkleinert und vermengt eine sehr gut angenom-
mene Alternative zu Nutella und Co. Alle 5er waren sich
einig, dass diese Aktion wiederholt werden muss.
Mitte November gab es dann schon den ersten zweitägi-
gen Ausflug unserer neuen Fünftklässler auf die Marien-
burg nach Niederalfingen. Gemeinsam mit Herrn Breuer
und den Klassenlehrerinnen standen das nähere Ken-
nenlernen der Mitschüler, das Entdecken von Gemein-
samkeiten und das Lösen von Teamaufgaben auf dem
Plan. Um die Klassengemeinschaft zu stärken, wurde
auch auf der Burg übernachtet. Bevor die Schüler jedoch
in ihre Betten hüpften, stand noch eine Nachtwande-
rung mit Fackeln und einer kleinen Mutprobe auf dem
Programm. Da diese jeder schaffte, konnten alle zufrie-
den einschlafen, bevor es am nächsten Morgen darum
ging, die Teamaufgabe zu lösen. Mit Hilfe von Zeitungs-
papier, Strohhalmen und einigen Streifen Klebeband soll-
te ein Ei im Sturz gerettet werden. Die Ideen waren sehr
vielfältig, jedoch schafften beide Klassen mit unter-
schiedlichen Bautechniken das Ei zu retten. Wir hoffen,
dass diese Erfolge die Klassen immer mehr zusammen-
wachsen lässt. 
Diese Aktion wurde vom Förderverein der Deutschorden-
Schule unterstützt. Hierfür ein herzliches Dankeschön.
Die Klassen 5a und 5b der DOS Lauchheim
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Werden Sie Mitglied
in den örtlichen Vereinen.

Örtliche Leiterin:
Frau Regine Geiger-Scherer

Anmeldung für Kurse und Vorträge bei der Geschäftsstelle:

Tel. 07361/813243-0, E-Mail: info@vhs-ostalb.de, 
Internet: www.vhs-ostalb.de

Hinweis: Eine Anmeldung für Kurse und Vorträge ist
zwingend notwendig, da nur bei entsprechender Anmel-
dezahl Kurse und Vorträge stattfinden können. Bei Absa-
ge eines Angebots wird jede angemeldete Person
benachrichtigt. 
Das gesamte örtliche Programm finden Sie auch auf
www.lauchheim.de/Bildung und Betreuung/VHS

gen Jahren in entsprechenden Ausgrabungsfunden in
Trossingen nachgewiesen wurde, und ein alamannischer
Händler die Kontakte des Germanenstamms der Ala-
mannen zu den spätantiken Römern aufzeigt, führt eine
alamannische Goldschmiedin die Herstellung von so
genannten Goldblattkreuze vor, wobei auch die Besu-
cher mit Hand anlegen dürfen. Die Goldblattkreuze der
Alamannen sind zugleich das Jahresthema 2017 im Ala-
mannenmuseum, denn von Sommer 2017 bis Frühjahr
2018 zeigt das Museum eine große Sonderausstellung
mit wertvollen Exponaten und neuen Erkenntnissen zu
diesem Thema, die derzeit vorbereitet wird.
Jetzt anmelden: 3. Ellwanger Tage 
„Lebendige Geschichte“ am 18. und 19.2.
Am Sa., 18.2., und So., 19.2., finden im Alamannenmuse-
um bereits die 3. Ellwanger Tage „Lebendige Geschichte“
statt. Bei dieser Fortbildungsveranstaltung möchte das
Museum engagierten Geschichtsdarstellern die Möglich-
keit bieten, ihre Darstellung gezielt auszubauen und ihr
Vermittlungskonzept professioneller zu gestalten. Das
Thema lautet 2017 „Action und/oder Interaktion mit den
Besuchern“. Nähere Informationen sind beim Museum
unter Tel. 07961/969747 sowie im Internet unter
www.alamannenmuseum-ellwangen.de erhältlich. Auf
der Homepage des Museums kann auch der Anmeldebo-
gen mit dem detaillierten Programm für den Workshop
heruntergeladen werden. Anmeldeschluss ist am 12.2.
Preissenkung im Museumsshop
Die Restauflage der CD-ROM „Ein frühmittelalterliches
Dorf in Deutschland – Virtuelle Reise zu den Alamannen
von Lauchheim“ aus der Reihe „Geschichtsmomente“ des
Konrad Theiss Verlages wird im Alamannenmuseum ab
sofort zum stark verbilligten Sonderpreis von nur noch
4,90 Euro angeboten. Am Beispiel des Alamannendorfs
von Lauchheim tauchen Sie in die Welt des Frühmittelal-
ters ein, spazieren durch ein virtuelles 3D-Modell der
Siedlung, betreten die Häuser und erfahren viel Neues
über das Alltagsleben jener unbekannten Zeit. An den
Ufern der Jagst, im baden-württembergischen Lauch-
heim, liegt die umfangreichste erforschte frühmittelalter-
liche Siedlung Deutschlands. Der dazugehörige Friedhof
ist eine der größten je ergrabenen Nekropolen der Mero-
wingerzeit. Auf der von Constance Schulz und Andreas
Gut entwickelten CD-ROM erwacht dieses längst unter-
gegangene alamannische Dorf zu neuem Leben: Aus
Bodenverfärbungen und Pfostenlöchern werden Bauern-
häuser und Kleinviehställe, aus Keramikresten und Grab-
funden entstehen Töpfe, Werkzeuge und Betten. Alle
Gebäude wurden anhand aktueller Forschungsergebnis-
se als virtuelle 3-D-Modelle originalgetreu rekonstruiert.
Der Benutzer kann selbst durch das Dorf spazieren, in die
Häuser eintreten und sich in den Räumen umsehen. In
interaktiven 3D-Animationen lernt er, wie die verschiede-
nen Haustypen konstruiert wurden, wie eine frühmittel-
alterliche Mühle funktionierte und was den Herrenhof
von den einfachen Gehöften unterschied.

VHS Angebote in Lauchheim
RA10001L Carmen Look
Das „Behinderten-Testament“ eine besondere
Form der letztwilligen Verfügung speziell zum
Schutz behinderter Familienmitgliedern
Vortrag
Das Behindertentestament 
Der Begriff „Behindertentestament“ wird für Testamen-
te oder Erbverträge verwendet, bei denen einer oder
mehrere der gesetzlichen Erben behindert sind. 
Viele Eltern von Kindern mit geistiger Behinderung
bewegt die Frage, wie Sie Ihre erbrechtlichen Angele-
genheiten regeln und dabei die Interessen und das Wohl
Ihres geistig behinderten Kindes berücksichtigen kön-
nen. 
- wie Sie durch konkrete Zuwendungen Ihrem geistig
behinderten Kind nach Ihrem Ableben einen ange-
messenen Standard sichern können, 

- wie zu gewähren ist, dass die Geschwister der geistig
behinderten Tochter bzw. des geistig behinderten
Sohnes ebenfalls zu ihrem Recht kommen und nicht
benachteiligt werden und 

- wie der vorhandene Besitz z. B. das errichtete Einfami-
lienhaus, den Nachkommen erhalten werden kann.

Rechtsanwältin Carmen Look, Fachanwältin für Erb- und
Steuerrecht zeigt Ihnen anhand von Fallbeispielen die
verschiedene Möglichkeiten auf.
Dienstag, 31.1.2017, Beginn: 19.30 Uhr
Lauchheim Rathaus, Sitzungssaal
Eintritt frei

SA20002H Marc Friedrich und Matthias Weik
Kapitalfehler - Wie unser Wohlstand vernichtet
wird und warum wir ein neues Wirtschaftsdenken
brauchen
Die aus Funk und Fernsehen bekannten Bestsellerauto-
ren Marc Friedrich und Matthias Weik stellen ihr drittes
Buch „Kapitalfehler“ vor und referieren zum Thema. Sie
kritisieren den aktuellen Finanzkapitalismus, in dem
durch ahnungsloses Vorgehen der Politik und Spekulatio-
nen ein nachhaltiges Wirtschaften erschwert wird und
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S o z i a l e s

der Mensch in den Hintergrund rückt. Auf unterhaltsame
und gut verständliche Weise beleuchten die beiden
Finanzexperten die Fehlentwicklungen und deren Verur-
sacher. Im Vortrag zeigen sie aber auch Alternativen zum
bisherigen Wirtschaftsdenken auf, regen zum Nachden-
ken an und appellieren zum Umdenken. Mit ihren ersten
beiden Spiegel-Bestsellern „Der größte Raubzug der
Geschichte“ und „Der Crash ist die Lösung“ haben sie
jeweils das erfolgreichste Wirtschaftsbuch Deutschlands
2013 und 2014 geschrieben.
Mi, 8.3.2017, Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: ab 18.30 Uhr
Hüttlingen Forum
Euro 12,00 Karten erhalten sie unter:
07361/8132430 oder auf www.vhs-ostalb.de
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hüttlingen.

ERINNERUNG!
R302005L Brigitte Wengert-Rothmaier
Mit Yoga ins Neue Jahr (Halbtages-Seminar)
Nach dem Weihnachtstrubel erwartet Sie hier ein Vor-
mittag, an dem sie durch leichte Körper-, Atem- und Ent-
spannungsübungen wieder zu sich selber finden können.
Yogakenntnisse werden nicht vorausgesetzt, und es ist
auch völlig zweitrangig, ob Sie sportlich oder gelenkig
sind. (Nicht geeignet ist der Kurs allerdings für Menschen
mit akuten Rücken/Bandscheibenproblemen)
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, warme Socken,
Wolldecke/Yogamatte, kleines Kissen, etwas zu trinken
und ein Vesper.
Sa, 21.1.2017, 9.30–13.15 Uhr
Lauchheim Kindergarten Kolibri
Euro 24,00

R722001L Jürgen Deal
PC-Anwendungen für den Einsatz in Schule (später
Beruf)
Grundlagenworkshop für Schüler der Klassen 5
und 6
Das Kennenlernen von PC-Anwendungen lässt sich am
effizientesten beim „Handeln“ erreichen;
„Learning by Doing“. Dabei begreift man „Rechner“ und
„Anwendungen“ als das was sie eigentlich sind:
Werkzeuge / Hilfsmittel – nicht mehr, aber auch nicht
weniger.
Zielgruppe: 
Dieser Kurs richtet sich an Jugendliche im Alter zwischen
10 und 12 Jahren (ca. die Klassen 5 und 6)
Voraussetzungen:
Grundinteresse der TeilnehmerIn an EDV. Erster Umgang
mit PC-Maus/PC-Tastatur.
Eine detailliertere Kursbeschreibung finden Sie unter
www.netzdichschlau.de/termine oder auf den Seiten der
VHS-Ostalb unter www.vhs-ostalb.de.
Die Anmeldung nehmen Sie bitte bei der VHS-Ostalb bis
zum 16.01.2017 unter der Tel. 07361/813243-0 oder E-
Mail: info@vhs-ostalb.de vor.
Für inhaltliche Fragen zum Kurs steht Ihnen der Kursleiter
gerne im Vorfeld zur Verfügung unter der
Tel.-Nr.: 07961/568734 oder E-Mail: info@jldeal.de.

Kursziel:
Arbeitsergebnisse zu einem vorgegebenen Gruppenthe-
ma in Form einer PowerPoint-Präsentation, einer Word-
Dokumentation und Ergebnissen aus Hilfsprogrammen.
4 Termine samstags, jeweils von 8.30 – 12.45 Uhr (inkl. 30
min Pause - verteilt)
28.1. / 11.2. / 11.3. und 25.3.2017
Lauchheim Deutschorden-Schule, EDV-Raum
Euro 130,00 inkl. USB-Stick mit Hilfsprogrammen

VdK warnt Rentner vor Betrügern
Der Sozialverband VdK warnt vor Betrügern, die unter
dem Vorwand, von einem „VdK-Sozialdienst“ zu kom-
men, bei älteren Menschen vorsprechen. Bei derartigen
Fällen in Bayern war von anstehenden „Rentennachzah-
lungen“ die Rede. Vorab sollten die so Angesprochenen
jedoch eine „Bearbeitungsgebühr“ von mehreren Tau-
send Euro überweisen! Die vorgelegten gefälschten
Schreiben mit VdK-Logo und VdK-Adressbestandteilen
wollten den Anschein erwecken, offizielle VdK-Briefe zu
sein. Der VdK rät zur Vorsicht. Auf keinen Fall sollten die
angeschriebenen oder direkt angesprochenen Menschen
irgendeine Zahlung tätigen oder Daten von sich preisge-
ben. Vielmehr sollten sie den VdK (www.vdk.de), und die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
(DRV) und gegebenenfalls auch die Polizei informieren.
Die DRV warnt auf ihren Internetseiten (www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de) noch vor weiteren Betrüge-
reien. 

„Initiative Integration“
Unsere Aktionsgruppe für bürgerschaftliches
Engagement für Asylsuchende und Neubürger
mit Migrationshintergrund hat sich zum Weih-
nachtsmarkt mit der Ausstellung „KEYS of HOPE“
vorgestellt. 
Ein erstes Treffen für interessierte Mitstreiter wird
am 17. Januar 2017, 19.30 in der Biennerstube
im Lauchheimer Rathaus stattfinden. Haben SIE
Lust, sich mit Ihren Anregungen, Gaben oder Inter-
essen in unseren Helferkreis einzubringen, so sind Sie
herzlich willkommen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unsere E-Mail-
Adresse: initiative.integration@gmail.de.
Für unsere „Initiative Integration“
Dr. Friedhelm Bernreiter

Sozialverband VdK,
Ortsverband Lauchheim

Voranzeige
Im Stadtanzeiger vom 22.12.2016 hatte sich der Feh-
lerteufel auf Seite 982 eingeschlichen: Nicht am
17.02.2017, sondern erst am 12.05.2017 findet die
diesjährige Hauptversammlung statt. Örtlichkeit:
Gasthaus Hirsch in Röttingen.
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Im Zweifel kann man sich an die kostenlose DRV-Service-
nummer 0800/ 1000 4800 wenden. Zudem gibt es bei
der Deutschen Rentenversicherung den Gratisflyer „Vor-
sicht Trickbetrüger“.  

Frauenselbsthilfe nach Krebs/Frauen +
Männer Bopfingen „Krebs – was nun?“
Am Dienstag, den 17. Januar 2017 treffen wir uns in
„Klinik am Ipf�“ zum Gesprächsaustausch unter Betroffe-
nen. Weiterer Gesprächspunkt ist die Nachbetrachtung
des Nikolausmarktes 2016. Weitere Informationen unter
Tel. 07362/21285 (U. Urbanowicz) oder 07362/3413
(E. Eisenhut).
Alle sind herzlich eingeladen und über eine rege Teilnah-
me würden wir uns freuen!

Anmeldestart für die Zimmerbergmühle
Ab 9. Januar 2017 nimmt der Kreisjugendring Ostalb
e.V. wieder Anmeldungen für das Zeltlager in der Zim-
merbergmühle an. Durch die Wiesen und Wälder am
Bühlertal toben, viel Action und Spaß, Freunde kennen-
lernen und natürlich auch Chillen kommt in der Zeltstadt
nicht zu kurz. Anmelden können sich für den 1. Abschnitt
vom 28. Juli bis 13. August 2017 und für den 2. Abschnitt
vom 14. bis 26. August 2017 Kinder im Alter von 8 bis 13.
Während dem 14. – 20. August 2017 können auch Kinder
ab 7 testen, ob Sie schon „groß“ genug für das Zeltlager
sind.
Weitere Informationen und die Anmeldungen sind auf
die Homepage des Kreisjugendring Ostalb e. V. www.kjr-
ostalb.de zu finden oder auch direkt in der Geschäfts-
stelle unter Tel. 07361/503 1465.

CSR-Aktivitäten im Ländle werden
ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg, Leistung – Engagement – Anerkennung
(Lea) 2017
Viele kleine und mittlere Unternehmen in Baden-Würt-
temberg übernehmen aus Überzeugung gesellschaftli-
che Verantwortung, die weit über gesetzliche Anforde-
rungen hinaus geht und geben so ein Beispiel nachhalti-
ger Unternehmensführung. Mit ihren „Corporate Social
Responsibility“ (CSR) – Aktivitäten leisten sie nicht nur
einen Beitrag zum gesellschaftlichen Wohlergehen, son-
dern handeln gleichzeitig ökonomisch und strategisch
klug. Um diese vorbildlichen CSR- Aktivitäten auszuzeich-
nen, wird zum elften Mal in Folge im Rahmen des Mit-
telstandspreises für soziale Verantwortung die Lea-Tro-
phäe am 05. Juli 2017 im Neuen Schloss in Stuttgart ver-
liehen und den Unternehmen für ihr Engagement
gedankt.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Dr. Nicole
Hoffmeister-Kraut MdL, Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Wohnungsbau in Baden-Württemberg, den
Bischöfen Dr. Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stutt-
gart), Erzbischof Stephan Burger (Erzdiözese Freiburg)
sowie den Landesbischöfen Dr. Frank Otfried July (Evan-
gelische Landeskirche Württemberg) und Prof. Dr.
Jochen Cornelius-Bundschuh (Evangelische Landeskirche
Baden). Am 05. Juli 2017 werden die beispielhaften
Unternehmen bei einer feierlichen Preisverleihung im

Neuen Schloss in Stuttgart vor rund 400 Gästen für ihr
Engagement gewürdigt und ausgezeichnet.
Ab sofort können sich alle baden-württembergischen
Unternehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten bewer-
ben, die in Kooperation mit einer Organisation aus dem
Dritten Sektor, z. B. einem Wohlfahrtsverband, einem
Verein oder einer Umweltinitiative gemeinsam ein Pro-
jekt zur Bewältigung gesellschaftlicher Herausforderun-
gen realisiert haben. Bewerbungsschluss ist der 31. März
2017. Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem
Bewerbungsverfahren finden Sie unter www.mittel-
standspreis-bw.de.
Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an
die Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale
Verantwortung in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rot-
tenburg-Stuttgart e.V., Inci Wiedenhöfer, Stromberg-
straße 11, 70188 Stuttgart, Tel: 0711/2633-1147, E-Mail:
info@mittelstandspreis-bw.de.

W i r t s c h a f t  u n d
G e w e r b e

Die IHK Ostwürttemberg informiert:
Early-Bird-Frühstück am 31. Januar 2017
Soziale Absicherung und Scheinselbstständigkeit 
Die Mehrheit der IHK-Mitgliedsunternehmen in der Regi-
on Ostwürttemberg beschäftigt wenige oder keine  Mit-
arbeiter/-innen. Ein-Personen- und Kleinunternehmen
sind jedoch Paradebeispiele für Unternehmergeist. Für
diese Zielgruppe findet am 31. Januar 2017 in der IHK
Ostwürttemberg in Heidenheim das „Early-Bird-Früh-
stück“ statt. 
In ungezwungener Atmosphäre können sich Unterneh-
merinnen und Unternehmer über Themen des Alltags
austauschen, sich vernetzen und frisches Know-how für
die eigene Arbeit gewinnen. 
In der kostenlosen Veranstaltung am 31. Januar 2017,
08.00 Uhr bis ca. 09.30 Uhr in der IHK Ostwürttem-
berg, Ludwig-Erhard-Straße 1, 89520 Heidenheim, infor-
miert Susanne Wiedmann, Deutsche Rentenversicherung
zum Thema „Soziale Absicherung und Scheinselbständig-
keit“. Welche Vorsorgemöglichkeiten bestehen für
Unternehmer? Pflichtversicherung oder freiwillige Versi-
cherung versus Scheinselbstständigkeit? Welche Leistun-
gen können in Anspruch genommen werden? Kann eine
Erwerbsminderung abgesichert werden? Wann besteht
ein Reha-Anspruch? Wie sieht die Altersvorsorgebera-
tung der Deutschen Rentenversicherung aus? 
Nähere Informationen und Anmeldung bei der IHK Ost-
württemberg, Rita Grubauer, Tel. 07321/324-182 oder
grubauer@ostwuerttemberg.ihk.de oder unter
www.ostwuerttemberg.ihk.de, Dokument-Nr. 13595165. 

IHK-Sprechtage
Finanzierung, Unternehmensnachfolge, Unterneh-
mensführung
Am 7. Februar 2017 veranstaltet die IHK Ostwürttem-
berg wieder ihren Sprechtag für Gründer, Übernehmer
und Unternehmer. Finanzexperten der L-Bank, Staats-
bank für Baden-Württemberg und der Bürgschaftsbank
Baden-Württemberg stehen für Gespräche zu Finanzie-
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Katholische Kirchengemeinde St. Petrus
und Paulus Lauchheim
Donnerstag, 12. Januar
17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 13. Januar
9.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 14. Januar
17.55 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Sonntag, 15. Januar 2. Sonntag im Jahreskreis
8.25 Uhr Rosenkranz
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 16. Januar
17.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 17. Januar
– In Westerhofen St. Blasius
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 18. Januar
– Im Altenpflegeheim
10.00 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 19. Januar 
17.00 Uhr Rosenkranz

Kirchengemeinderatssitzung:
Dienstag, 17.01.2017 um 19.30 Uhr im Alten Pfarrhaus.
Das Pfarrbüro in Lauchheim ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag u. ndFreitag von 9.15 Uhr – 11.00
Uhr, am Dienstag von 16.00 Uhr – 17.00 Uhr, Montags
geschlossen. 
Die katholische Öffentliche Bücherei
im Alten Pfarrhaus in Lauchheim ist am Mittwoch von
16.00–18.00 Uhr (außer in den Schulferien) geöffnet. 
So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Lauchheim 5134
Fax: 6893
E-Mail-Adresse: KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Reiner: 5181
Anja Staudenecker: 92 00 108
Pfarrer Höfler: 954 5775
E-Mail-Adresse: Pfarramt Westhausen@t-online.de
Seelsorgeeinheit im Internet: www.se-kapfenburg.de

Katholische Kirchengemeinde St. Gangolf 
Röttingen
Sonntag, 15. Januar
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. Januar
18.30 Uhr Hl. Messe

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus Hülen
Samstag, 14. Januar
18.30 Uhr Sonntagsvorabendmesse
Donnerstag, 19. Januar
9.00 Uhr Hl. Messe
Kirchengemeinderatssitzung am 19.01.2017 um 19.30
Uhr im Pfarrhaus.

Katholischer Frauenbund
Zweigverein Lauchheim
Begegnungstag für Frauen aus Stadt und
Land

Von der Kraft der Bilder
... und wie sie unser Leben prägen
Mittwoch, 18. Januar 2017 in Ellwangen
9.00 Uhr Eucharistiefeier in der 

Basilika St. Vitus
Pfarrer Michael Windisch

10.00 Uhr Beginn der Versammlung 
im Philipp-Jeningen-Heim
Von der Kraft der Bilder
..und wie sie unser Leben prägen
Frau Annette Bezler, Ellw.

12.00 Uhr Mittagessen im 
Philipp-Jeningen-Heim

13.30 Uhr „Wenn ihr nicht werdet wie die Kinder...“
Frau Inge Grein-Feil, Dischingen

15.30 Uhr Ende der Veranstaltung
Leitung: Anne Maria Grimm, Lauchheim 
Kostenbeitrag: 5 Euro

rungsfragen und Förderprogrammen rund um die Exis-
tenzgründung, Betriebsübernahme und Existenzsiche-
rung zur Verfügung. Ziel der Gespräche ist es, Finanzie-
rungsmodelle und öffentliche Fördermöglichkeiten auf-
zuzeigen. Zu diesen Gesprächen können sich auch Hand-
werksunternehmen anmelden. 
Experten des RKWs beraten zu Fragen der Unterneh-
mensführung sowie betriebswirtschaftlicher Prozesse
rund um den erfolgreichen Generationswechsel im
Betrieb. Das RKW hilft bei der Suche nach geeigneten
Beratern und informiert über mögliche Beratungszu-
schüsse. 
Die vertraulichen Beratungsgespräche finden in der IHK
Ostwürttemberg in Heidenheim statt. Voraussetzung für
eine Teilnahme an diesen kostenlosen Sprechtagen sind
aussagefähige Unterlagen. Aus organisatorischen Grün-
den wird um eine Anmeldung bis spätestens 1. Februar
2017 gebeten. Nähere Informationen und Anmeldung
bei: Rita Grubauer, Tel. 07321/ 324-182 oder grubau-
er@ostwuerttemberg.ihk.de oder unter www.ostwuert-
temberg.ihk.de, Seitennummer 13593736 oder
13593743. 

K a t h .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

E i n w o h n e r m e l d e - /
S t a n d e s a m t

Wir gratulieren herzlich
– zur Geburt:
am 30.11. von Amelie Schönherr, Tochter von 

Frau Tatjana Korbmacher und 
Herrn Rene Schönherr, Lauchheim

– zum Geburtstag:
am 19.01. Frau Bettina Grießl, Bahnhofstr. 16, 

Lauchheim, zum 70.
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E v a n g .  K i r c h e n -
g e m e i n d e n

V e r e i n e

Wochenspruch: Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die
Gnade und Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.
Johannes 1,17
2. Sonntag nach Epiphanias, 15. Januar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der 

Kreuzkirche Westhausen
Das Opfer wird für die eigene Kirchengemeinde erbeten.
Donnerstag, 12. Januar 2017
10.00 Uhr Gottesdienst im Altenpflegeheim St. Agnes 

in Westhausen 
Neuer Treff für Jugendliche von Klasse 5–7
Am Freitag, den 13.01.2017 treffen wir uns wieder um
19.00 Uhr um gemeinsam Pizza zu backen und einen Film
anzuschauen.
Wir treffen uns von 19.00 – 21.00 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus in Westhausen. 
Unser Team hat für jeden Monat ein anderes Programm
zusammengestellt.
Die nächsten Termine sind: 10.02.17 / 10.03.17 ... jeweils
um 19.00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Kommt einfach bei
uns vorbei. Unser Team und Pfarrerin Langfeldt freuen
sich auf euch.

Frauengruppe Ökukatheva
Montag, 16. Januar 2017, 19.30 Uhr, Evang.
Gemeindehaus Westhausen
Backabend „Hefeteig für Hefezopf und vie-

les mehr“
An diesem Abend werden wir erfahren wie einfach es ist,
aus einem Hefeteig verschiedene leckere süße Variatio-
nen zu backen. Bitte mitbringen: Behälter für Hefeteig-
teilchen. Leitung: Gabi Keck. Es wird ein kleiner Unkos-
tenbeitrag erhoben.
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Dienstag, 17. Januar 2017 trifft sich um 19.30 Uhr der
Kirchengemeinderat zur öffentlichen Sitzung im Evang.
Gemeindehaus in Westhausen. Herzliche Einladung!
Dankeschön-Abend, Freitag, 20. Januar 2017
Alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter sind herzlich
zu unserem Dankeschön-Abend am Freitag, 20. Januar
2017 eingeladen. Wir beginnen mit einer Andacht um
19.00 Uhr in der Kreuzkirche und im Anschluss werden
wir im Gemeindehaus gemeinsam zu Abend essen und
einen gemütlichen Abend verbringen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Kirchengemeinderat.
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr,
Pfarramtssekretärin Fr. Mann
Tel. 5107 / Fax 5168 / E-Mail: evang.lauchheim@gmx.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de
Kirchenchor
Mittwochs, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus Westhau-
sen
Posaunenchor
Donnerstags, 20.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus West-
hausen

Der Bibel- und Gebetskreis für Jugendliche, junge
Erwachsene und Junggebliebene jeden Alters star-
tet am 16. Januar um 19.30 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein, sondern von
einem jeden Wort, das aus dem Mund Gottes geht.“ 
(Mt 4, 4) 
Weil das so ist, soll es in unserer Gemeinde wieder einen
„jungen“ Bibel- und Gebetskreis geben: 
Einen Ort, an dem wir gemeinsam in der Heiligen Schrift
lesen und unsere ganz persönlichen Fragen in kleiner
Runde diskutieren können; in dem wir zusammen beten
und Gott loben dürfen; in dem auch Platz ist für Begeg-
nung, Geselligkeit und Aussprache, für gemeinsames
Kochen, für Spiele oder Aktionen – einen Ort des geistli-
chen Aufbruchs!
Interessierte ab 15 Jahren sind dazu herzlich eingeladen.
Wir treffen uns etwa einmal im Monat an einem Mon-
tagabend im Evangelischen Gemeindehaus in Westhau-
sen. Wer Gitarre oder ein anderes Begleitinstrument spie-
len kann, darf dieses gerne mitbringen.
Unsere ersten Treffen finden statt am 16. Januar, am
13. Februar und am 6. März 2017, jeweils um 19.30
Uhr. 
Wir freuen uns auf Euch!
Pfarrer Jan Langfeldt

SV Lauchheim
E-Jugend
SGM Lauchheim/Lippach

In den Weihnachtsferien haben die E-Junioren fleißig
Fußball gespielt. Folgende Platzierungen und Ergebnisse
haben sie dabei erreicht:
Hallenturnier am 28.12.2016 bei der Union Wasseralfin-
gen: Platz 4
Hallenturnier am 06.01.2017 beim SV Neresheim: Platz 1
Hallenturnier am 07.01.2017 beim TSV Essingen: Platz 5
Bezirkshallenmeisterschaft 3. Runde am 08.01.2017 in
Fachsenfeld:
Das Team E I hat die 4. Bezirkshallenrunde erreicht und
steht somit von 130 gestarteten Mannschaften im Bezirk
Kocher-Rems unter den letzten 30.
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Das Team E II hat sich bis zur 3. Bezirkshallenrunde vor-
gekämpft und ist leider ausgeschieden. Trotzdem kann
das Team auf das erreichen der 3. Runde stolz sein. 
Das Trainerteam

F-Jugend
SGM Lauchheim/Lippach 
Hallenturnier der SG Union Wasseralfingen in der
Talsporthalle am 28.12.2016
Aufstellung:
Silas Betzler, Marc Brenner, Leon Enßlin, Ben Hauber, Phi-
lipp Häußler, Elias Henkel, Noah Nusser, Lasse Trautwein
Vorrunde:
SGM Lauchheim/Lippach – TSV Heubach 13:0
SSV Aalen – SGM Lauchheim/Lippach 1:5
SGM Lauchheim/Lippach – 
SG Union Wasseralfingen II 6:1
TSG Abtsgmünd - SGM Lauchheim/Lippach 0:6
Halbfinale:
FSV Waiblingen – SGM Lauchheim/Lippach 0:1
Finale:
1. FC Heidenheim – SGM Lauchheim/Lippach 5:1
Dreikönigsturnier in Essingen am 06.01.2017
Aufstellung:
Marc Brenner, Leon Enßlin, Ben Hauber, Philipp Häußler,
Elias Henkel, Noah Nusser, Finn Weissgerber
Vorrunde:
SV Waldhausen - SGM Lauchheim/Lippach  0:5
SGM Lauchheim/Lippach – TSG Schnaitheim 3:0
SGM Lauchheim/Lippach  – 1. FC Normannia Gmünd 1:0
TSV Essingen II - SGM Lauchheim/Lippach 0:4
Halbfinale:
DJK SV Aalen – SGM Lauchheim/Lippach 0:6
Finale:
SV Waldhausen – SGM Lauchheim/Lippach 0:2

Mit guten Vorsätzen ins Neue Jahr starten 
Folgende Kurse starten diese Woche noch beim Sport-
verein Lauchheim:
Fetziges Training mit Kampfsportelementen für
Ausdauer, Kraft und Koordination.
12 x donnerstags, 19.45 – 20.45 Uhr
Beginn: 12. Januar 2017
Kursleitung: Elke Proft (Tae Bo Instructor)
Kursgebühr: Mitglieder 24 Euro, Nichtmitglieder 48 Euro
Aktiv & Fit
Aktives Rückentraining und funktionelle Gymnastik zur
Dehnung, Stabilisation und Kräftigung der Rumpfmusku-
latur, ergänzt durch Entspannung - geeignet für Neu-
und Wiedereinsteiger.
12 x donnerstags, 18.30 – 19.30 Uhr
Beginn: 12. Januar 2017
Kursleitung: Monika Mayer (Übungsleiterin P)
Kursgebühr: Mitglieder 24 Euro, Nichtmitglieder 48 Euro
Kursort: Alamannenhalle außer Pilates-Kurs, dieser fin-
det im Kindergarten Kolibri statt.
Anmeldung zu allen genannten Kursen: per E-Mail unter:
svlauchheim@t-online.deoder in der Geschäftsstelle des
SVL

Öffnungszeiten: 
donnerstags: 18.30 – 19.30 Uhr
telefonisch: 07363/9200881 (auch Antufbeantworter)
Internet: www.sv-lauchheim.de

Tischtennis
Jahresauftakt mit Dreikönigsturnier
Nach der kurzen Weihnachtspause stand am Dreikönigs-
tag bereits das erste Vorbereitungsturnier auf dem Plan.
Beim traditionellen internen Dreikönigsturnier siegte wie
im vergangenen Jahr ungeschlagen Stephan Bommers-
bach vor Michael Wettemann. Im Doppel siegten M.
Wettemann mit seinem Youngster Partner Jonathan Kra-
mer.
Nur zwei Tage später standen die alljährlichen Kreismeis-
terschaften in Mögglingen auf dem Plan. Nach dem
grandiosen vierfach Triumph im letzten Jahr war jedoch
klar, dass die Vorgabe aus dem Vorjahr nur schwer zu
wiederholen sei. Einen guten Beginn legte B. Biller hin. Er
gewann die Konkurrenz der Jungen U18 knapp vor P.
Wagner aus Ellwangen. Ebenfalls gut aufgelegt war T.
Obele der bei den Senioren Ü40 einen tollen dritten Platz
belegte. Am Sonntag konnte Lennart Schellig mit seinem
zugelosten Partner Krämer den Doppeltitel der Herren C
Klasse erspielen. T. Obele belegte in der Herren C Klasse
wie tags zuvor auch hier den dritten Platz in der Einzel-
konkurrenz. Zwei Wochen vor Rückrundenstart zeigt die
Formkurve also schon nach oben.

� (0 73 63) 72 97
Mietwagen mit Chauffeur · Inh. Gabi Rödel-Meiser
Gartenstr. 7 · Westhausen · www.taxi-meiser.de

Krankenfahrten mit Betreuung zum Arzt, zur 
Dialyse, zur Klinik, zur Reha, zur ambulanten OP, 
zur Strahlen- bzw. Chemotherapie…
Zum Flughafen, Kurierdienst, Privatfahrten…
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Abteilung Volleyball
Auftakt der Volleyballer in 2017
Die SVL-Volleyballer begannen das Jahr mit einem Tur-
nier in Westhausen. Ein spannendes Duell lieferten sich
die zwei Lauchheimer Mannschaften um Platz 5, das die
Mannschaft der Tief(f)lieger 2 mit einem 32:30 für sich
entscheiden konnten. Dies war ein sportlicher Auftakt
für alle Lauchheimer Volleyballer um das 2017
gebührend zu begrüßen. Tuniersieger wurde die Mann-
schaft des DjK Aalen.

Skiclub Kapfenburg
Skiausfahrten im Januar mit dem Skiclub
Kapfenburg

Der Skiclub Kapfenburg e.V. bietet im Januar noch zwei
Tagesausfahrten an. 
Am Samstag, den 21. Januar 2017 fährt man in das
Skigebiet nach Ehrwald. Es gibt hier die Möglichkeit, sich
für Ski- und Snowboardkurse anzumelden. Eine Woche
später, am 28. Januar 2017, findet speziell eine Kurs-
ausfahrt nach Balderschwang statt. Der Fokus liegt hier
auf den Ski- und Snowboardkursen, es kann aber auch
ohne Kurs an der Ausfahrt teilgenommen werden.
Weitere Informationen und Anmeldung bei Hans-Lorenz
Sachs Tel. 07363/3492 oder auf www.skiclub-kapfen-
burg.de.

Förderverein SV Lauchheim
Skatturnier 2017
Am Freitag, den 13.01.2017, laden wir wieder alle Kar-
telfreunde recht herzlich zu unserem alljährlichen Skat-
turnier in die SVL-Vereinsgaststätte ein. Beginn ist um
19.00 Uhr und die Startgebühr beträgt 10 Euro. Es gibt
wieder attraktive Preise zu gewinnen. Für das leibliche
Wohl ist ebenfalls gesorgt. 
Auf Euer Kommen freut sich der Förderverein des SVL.
Harald Weissgerber, Schriftführer

DRK-Seniorengymnastik Lauchheim,
Hülen, Röttingen
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmern und

Interessierte sind wieder herzlich eingeladen.
Die Kurse haben bereits begonnen und finden regel-
mäßig 
- montags um 14.00 Uhr im Bürgersaal Röttingen
- montags um 15.45 Uhr in der Schulturnhalle
Lauchheim und

- dienstags um 9.30 Uhr im Bürgerhaus Alte Schu-
le in Hülen.

Inhalte und Ziele der Gymnastikstunden sind:
- Erhaltung und Verbesserung der Beweglichkeit und
Elastizität

- Kräftigung und Entspannung der Muskulatur
- Anregung des  Kreislaufes und des Stoffwechsels
- Gedächtnistraining
- Schulung von Koordination und Reaktion
- Steigerung des allgem. Wohlbefindens.
Dieses Jahr ist ein Jubiläumsjahr, bereits seit 40 Jahren
gibt es dieses Gymnastikangebot in Lauchheim und seit
20 Jahren in Röttingen.
Werden auch Sie Teilnehmer/in zum eigen Wohl.
Allen wünsche ich ein gesundes Neues Jahr!
E. Kowarsch, Übungsleiterin

TSV 78 Röttingen
Birkenholz zu verkaufen

Der TSV ‘78 Röttingen e.V. hat ca. 10,5 Raummeter Bir-
kenholz zu verkaufen.
Das Holz ist bereits getrocknet und kann ab sofort ver-
brennt werden.
Auf Wunsch kann es auch gerne ofenfertig geliefert wer-
den.
Preise gibt es auf Anfrage beim 1. Vorsitzenden Hubertus
Schönherr unter 0170/6263360.

Terminänderung –
Einladung zur Vorstandschaftssitzung
Alle Mitglieder der Vorstandschaft sind zur nächsten Vor-
standschaftssitzung am Dienstag, 17.01.2017, um 20
Uhr im Vereinsheim herzlich eingeladen. Um vollzähliges
Erscheinen wird gebeten.
B. Jakob, Schriftführerin
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Concordia Lauchheim
Singstunden 

Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
Heute, 11.01.2017:
15.15 – 15.45 Uhr Kinderchor Jungen - Bürgersaal 
15.45 – 16.15 Uhr Kinderchor Mädchen - Bürgersaal 
17.00 Uhr Jugendchor - Bürgersaal 
19.00 Uhr Stammchor - Bürgersaal 
20.30 Uhr Corpus Cantare - Bürgersaal 
Vorschau:
Singstunden am 18.01.2017 
Cantinis / Corpus Cantare / Stammchor:
15.15 – 15.45 Uhr Kinderchor Jungen - Bürgersaal 
15.45 – 16.15 Uhr Kinderchor Mädchen - Bürgersaal 
17.00 Uhr Jugendchor - Bürgersaal 
19.00 Uhr Stammchor - Bürgersaal 
20.30 Uhr Corpus Cantare - Bürgersaal

Liebe Freunde und Unterstützer,
das Jahr 2017 hat gerade begonnen und es ist eine
gute Gelegenheit auf das vergangene Jahr zurückzu-
blicken. Hierbei fielen mir spontan drei Aktivitäten
ein, auf die unser Verein mit Stolz zurückblicken
kann. 
Das Maibaumfestle und das Adventkonzert fanden
ein so großes Interesse innerhalb der Lauchheimer
Bürgerschaft, dass wir uns entschlossen haben, diese
auch im Jahr 2017 wieder stattfinden zu lassen. Für
Ihre Unterstützung möchten wir Ihnen sehr herzlich
danken. 
Aus unserer Zusammenarbeit mit der Bewegungs-
kindertagesstätte Kolibri hat sich innerhalb der Con-
cordia Lauchheim ein Kinderchor gebildet. Dieser
hatte bereits seine beiden Auftritte zu unserem
Adventskonzert und zum Lauchheim Weihnachts-
markt. 
Unser gemeinsamer Auftritt mit dem Kirchenchor
Schönenberg in der Wallfahrtskirche Schönenberg in
Form eines Benefizkonzerts zu Gunsten der Landes-
erstaufnahmeeinrichtung Ellwangen führte uns
musikalisch zu den Werken des in Lauchheim gebo-
renen Komponisten und Domkapellmeisters Johann
Baptist Benz. Neben der Messe in Es wurden auch
Uraufführungen des 1880 verstorbenen Künstlers
dargeboten.
Auch in diesem Jahr haben wir wieder viele Projekte
vor. Diese sind für Interessierte, egal welchen Alters,
eine gute Möglichkeit in einem Gesangschor zu star-
ten. „Es schwinden jedes Kummers Falten, so lang
des Liedes Zauber walten“. Mit diesem Zitat von Frie-
drich Schiller möchte ich Sie einladen zu unseren Pro-
ben ab dem 10.01.2017 dazuzukommen.
Im Namen der Vorstandsschaft
Ihr Martin Gerken

Männergesangverein
Silberdistel Röttingen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
2017

Die Jahreshauptversammlung des Gesangverein Silber-
distel Röttingen findet am Donnerstag, den 26. Janu-
ar 2017 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zur Platzwirt-
schaft“ in Röttingen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, 2. Bericht des Vorstands, 3. Bericht des
Schriftführers, 4. Bericht Kassierer, 5. Bericht der Kassen-
prüfer, 6. Bericht des Dirigenten, 7. Entlastung, 8. Wahl-
en, 9. Aussprachen, Anträge und Sonstiges. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner
unseres Vereins recht herzlich ein.
Anträge können bis zum 22.01.2017 beim Vorstand
Eugen Neukamm eingereicht werden. 
Eugen Neukamm, Vorstand 

Bettelsack-Narra Lauchheim
Einladung zum Hausball

Deutsches Rotes Kreuz
DRK BR Lauchheim

Unser Wanderung findet am Donnerstag, den
12.01.2017 um 20.00 Uhr statt.
Über einen zahlreichen Besuch freuen sich die Bereit-
schaftsleitung und die Referenten.
F. Olbort, Bereitschaftsleiter
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Mi t t e i l u n g en  a u s  d e n
Na c hba r g eme i n d en

Sebastiansbund Waldhausen
Zu unserer alljährlichen Sebastiansfeier am Mittwoch,
den 18.01.2017 laden wir alle Holzhauer, Fuhrleute und
Waldfreunde recht herzlich ein. Um 19.00 Uhr findet ein
Gottesdienst in der Nikolauskirche in Waldhausen statt.
Anschließend ist gemütliches Beisammensein mit Sebasti-
ansauflage im Gasthaus zur Linde in geselliger Runde.
Ein Filmvortrag rundet diesen Abend ab.
Sebastiansbund Waldhausen, Vorstand Josef Sauer

Gesangverein Cäcilia Dalkingen 1920 e.V.
Projektchor in Dalkingen
Der Gesangverein Cäcilia Dalkingen startet unter Leitung
von Markus Angstenberger einen gemischten Projekt-
chor. Die Proben werden immer mittwochs von 19.30 -
20.30 Uhr im Vereinsheim der Turnhalle Dalkingen statt-
finden. Die Auftaktveranstaltung/Informationsabend ist
am 18. Januar 2017 um 19.30 Uhr im Vereinsheim.
Eingeladen sind alle Sangesbegeisterten aus nah und
fern ob Männer, Frauen, Jugendliche, Anfänger, Bade-
wannensänger, Ehemalige oder Aktive.
Es wird aktuelles, modernes Liedgut eingeübt. Der Pro-
jektchor endet am 27. Mai 2017 mit einer SERENADE im
Schutzhaus des Limestores Dalkingen. Lassen Sie sich
begeistern vom Singen im Chor und einem sicher einma-
ligen Auftritt in dieser besonderen Atmosphäre.
Die Vorstandschaft

DLRG Westhausen
Winterwanderung
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde,
zu unserer diesjährigen Winterwanderung am Sonntag,
den 22. Januar 2017 laden wir euch recht herzlich ein.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Lidl Parkplatz in West-
hausen zum gemeinsamen Aufbruch. Nach einer schö-
nen Wanderung kehren wir anschließend zum Essen in
die „Frische Quelle“ in Attenhofen ein. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir euch um
Anmeldung bis spätestens 20. Januar 2017. Dies könnt ihr
per E-Mail: marvin.oppold@gmx.de unter Angabe der
Namen aller Teilnehmenden tun.
Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen euch
ein gesundes neues Jahr!
Die Vorstandschaft der DLRG Westhausen

BC Aufhausen
Theatergruppe
Die Theatergruppe des BC Aufhausen spielt in diesem
Jahr ein Lustspiel in drei Akten von Sabine Hofschweiger
- Zihr „Schwester Imaculata oder Eine zu viel im
Kloster“.
Die Aufführungen finden am Freitag, 03.02.2017 und
Samstag, 04.02.2017 jeweils um 19.30 Uhr, sowie am
Sonntag, 05.02.2017 um 15.30 Uhr in der Egerhalle
Aufhausen statt.
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Spielbeginn.

Generalprobe am Sonntag, 29.01.2017 um 14.30 Uhr.
Kinder bis 14 Jahre ist der Eintritt frei.
Eintrittskarten sind ab 13.01.2017 bei Marina Fasser,
Tulpenstr.17, 73441 Bopfingen unter der Telefonnummer
07362/9230900 von 17.00 – 19.00 Uhr erhältlich. 
Eintrittspreis: 6,00 Euro.
Für Ihr leibliches Wohl ist an allen Aufführungen bestens
gesorgt, am Sonntag, 05.02.2017 gibt es auch Kaffee
und Kuchen für Sie. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Theatergruppe und der
BC Aufhausen. 

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius
Westhausen
Gottesdienste
Sonntag, 15. Januar
9.00 Uhr Eucharistiefeier 

mitgestaltet von den Erstkommunionkindern
Verkauf von Eine-Welt-Waren

Dienstag, 17. Januar
6.45 –
7.30 Uhr Anbetung
19.00 Uhr Heilige Messe in Reichenbach
Mittwoch, 18. Januar
7.40 Uhr Schülermesse
Donnerstag, 19. Januar 
10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
So sind wir zu erreichen
Pfarrbüro Westhausen: 5181
E-Mail: Pfarramt.Westhausen@t-online.de
Pfarrer Reiner: 5181
Pfarrer Adiele: 5134
Pfarrer Höfler: 9545775
Anja Staudenecker: 9200108
Das Pfarrbüro Westhausen ist geöffnet
Mo, Mi, Do, Fr 8.30 bis 11.00 Uhr, Mittwoch zusätzlich
nachmittags geöffnet von 16.00 bis 17.00 Uhr. Dienstags
geschlossen!

Kath. Kirchengemeinde St. Katharina
Lippach
Gottesdienste
Donnerstag, 12. Januar
18.30 Uhr Schülermesse
Sonntag, 15. Januar
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 19. Januar 
18.30 Uhr Heilige Messe 
Der Rosenkranz wird gebetet
vor den Hl. Messen und dienstags um 18 Uhr

Seelsorgeeinheit Kapfenburg
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet              
www.se-kapfenburg.de 
Schauen Sie mal rein! Es gibt täglich Neues zu entdecken.
In der Fotogalerie finden sie Bilder aus dem Leben unse-
rer Kirchengemeinden. 
www.katholisch.de
Das Internetportal der katholischen Kirche
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Notdienste und Öffnungszeiten
für Lauchheim – Hülen – Röttingen

Polizei Notruf  110

Polizeiposten Westhausen Tel. 919040

Feuerwehr Notruf  112

Notarzt (Rettungsdienst, 
akut lebensbedrohliche Erkrankungen) Notruf  112   

Hausärztlicher Notdienst Tel. 116 117
erreichbar Freitag 16 Uhr bis Montag 8 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr, 
übrige Werktage 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages

DRK-Krankentransport, Rettungsleitstelle Aalen 19222 

Notfallpraxis Aalen 
am Ostalb-Klinikum Aalen, Kälblesrainweg 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13 bis 22 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Straße 8–12, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 bis 22 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01805/0112098

Zahnärztlicher Notfalldienst Tel.  0711/7877788

Krebsinformationsdienst kostenfrei,
täglich von 8 – 20 Uhr Tel. 0800/4203040 

Per E-Mail: krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet: www.krebsinformationsdienst.de und
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Sprechstunden Tierarztpraxis 
Dr. F. Schillinger & Dr. O. Tatu, Lauchheim
Termin nach Vereinbarung unter Telefon: 07363/5106

Notdienst der Apotheken
Informationen rund um den Apothekendienst  
Tel. 0800/0022833 und Homepage www.aponet.de

Sa., 14.01. = Apotheke im Reichsstädter Markt
Aalen Tel. 07361/66111
Alemannen-Apotheke
Unterschneidheim Tel. 07966/903000
Marien-Apotheke Ellwangen Tel. 07961/3525

So., 15.01. = Limes-Apotheke Wasseralfingen Tel. 07361/71870
Stifts-Apotheke Ellwangen Tel. 07961/90400
Mohren-Apotheke Nördlingen Tel. 09081/4306

Giftinformationszentrale Tel. 0761/270- 4361
Uni-Kinderklinik Freiburg
Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg

Katholische Sozialstation St. Elisabeth Tel. 919106
Mühlgasse 12, Lauchheim  

Hospiz-Dienst Aalen, Einsatzleitung Tel. 0171/2069420

Frauennotruftelefon Tel. 07961/969449

Störungsdienst
Strom (EnBW) Tel. 07961/9336-1401
Gas (EnBW) Tel. 07961/9336-1402
Wasserversorgung/Wasserrohrbrüche Tel. 07961/826961
Lauchheim, Wassermeister Herr Ziegelbaur Tel. 07363/921032
Röttingen, Wassermeister Herr Diemer Tel. 0173/7348264
Hülen, Wassermeister Herr Dauser Tel. 07363/6160

ACHTUNG! Sanitär – Heizung – Notdienst
Die Innung Sanitär – Heizung – Klima Aalen hat wie-
der ab Samstag, 15. Oktober 2016, ihren Wochen-
end- und Feiertagsnotdienst für Sanitär- und Hei-
zungsanlagen eingerichtet. Der Notdienst ist in der Zeit von
Freitag, 18.00 Uhr bis Sonntag, 21.00 Uhr über die Rufnum-
mer bei der Kreishandwerkerschaft 07361/6379 zu erreichen.
Der Anruf dieses Notdienst-Telefons löst ein Signal beim dienst-
habenden Monteur aus, der rund um die Uhr dienstbereit ist
und den Anrufer zurückruft. Bei einem Notdiensteinsatz wer-
den nur Arbeiten ausgeführt, die einen gefahrlosen Betrieb bis
zum nächsten Werktag sicherstellen.
Für den Einsatz vor Ort wird während der Dienstzeit von 7.00
Uhr bis 21.00 Uhr eine Pauschale von 50 Euro und von 21.00
Uhr bis 7.00 Uhr von 100 Euro berechnet. Mit dieser Pauschale
sind die Wegzeiten zur Einsatzstelle einschließlich Fahrzeugko-
sten abgegolten. Die Arbeitszeit wird mit 25 Euro je angefange-
ne ½ Stunde zuzüglich Mehrwertsteuer verrechnet. Ersatzteile
werden nach den Preislisten des Sanitär- und Heizungshandels
abgerechnet.

GOA – Info Tel. 07171/1800555

Öffnungszeiten / Rufnummern
Rathaus
Bürgermeisterin Schnele Tel. 0170/ 3470807
Vorzimmer Bürgermeisterin Tel. 07363/ 85-11
Bürgerbüro / Standesamt                               Tel. 07363/ 85-0
Stadtkasse / Friedhofsamt Tel. 07363/ 85-31
Stadtbaumeister Wolfgang Köpf Tel. 0174/2036015

Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

Montag 14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr  

Letzter Samstag im Monat (Bürgerbüro) 8.00 – 11.00 Uhr 

Deutschorden-Schule Tel. 07363/9614-0 

an Schultagen 7.00 – 13.00 Uhr
Montag – Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr

Schulsozialarbeiter Herr Breuer Tel. 07363/9614-285
Erreichbar an den Schultagen 8.00 – 13.00 Uhr

Kindertageseinrichtungen

Städt. Bewegungskindertagesstätte Kolibri, 
Lauchheim
Telefon: 07363/921792
Montag – Freitag durchgehend 7.00 – 16.00 Uhr

Städt. Kindergarten Regenbogen, 
Hülen
Telefon: 07363/5333
Montag – Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholische Kindertagesstätte St. Maria, 
Lauchheim
Telefon: 07363/5404
Montag – Donnerstag 7.00 – 16.00 Uhr
Freitag 7.00 – 13.00 Uhr

Katholischer Kindergarten St. Gangolf, 
Röttingen
Telefon: 07363/4241
Montag – Donnerstag 7.30 – 16.00 Uhr
Freitag 7.30 – 13.30 Uhr




